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Ramsauer hat nur Straßenverkehr im Kopf 

 

Zu der unterlassenen Einwerbung von EU-Mitteln für den Nord-Ostsee-Kanal (NOK), 

wie heute in der Landeszeitung berichtet, erklärt der verkehrspolitische Sprecher der 

Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Andreas Tietze: 

 

Für uns Grüne haben die Ertüchtigung des NOK und der Baubeginn der fünften 

Schleusenkammer in Brunsbüttel die allerhöchste Priorität. Schleswig-Holstein muss al-

les daransetzen, dass Bundes- und EU-Mittel vorrangig in den Kanalausbau fließen. 

Wenn der Bundesverkehrsminister Ramsauer nun einräumt, keine EU-Mittel für den 

Kanalausbau beantragt zu haben, zeigt das deutlich, dass er nur den Straßenverkehr 

im Kopf hat. Wir Grüne wollen die Verkehrswende, dafür müssen See- und Schienen-

transporte gestärkt werden. Dazu ist die Leichtigkeit des Schiffsverkehrs im Nord-

Ostsee-Kanal von herausragender Bedeutung. 
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